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Hundemusterung 1953
Die diesjährige Hundemusterung findet wie folgt statt;

Für den 1. Bezirk:am Mittwoch, den 1. Juli 1953 vormittags von
8 — 12 Uhr bei der Markthalle.

Für den 2. Bezirk:
am Mittwoch, den 1. Juli 1953 nachmittags zwischen
2—4 Uhr beim Gasthaus Kroue Hatlerdorf

Für den 3. Bezirk:
am Donnerstag, den 2. Juli 1953 vormittags von
8 — 10 Uhr beim Gasthaus Schloßbräu.

Für den 4. Bezirk:
am Donnerstag, den 2. Juli 1953 nachmittags vor
2 —4 Uhr beim Café Winkler, Haselstauderstraße.

Die Hundesteuer beträgt S 100.— für männliche und
verschnittene Hunde, S 120.— für unverschnittene weibliche
Hunde. Für jeden weiteren Hund, der in einem Haushalt
gehalten wird, gelten ebenfalls obige Sätze.

Die Hundesteuer ist bei der Musterung zu erlegen
Es ist jeder Hund vorzuführen. Unterlassung zieht Be¬

strafung und nachträgliche Vorführung des Tieres beim
Stadttierarzt Edwin Spiegel, gegen Kostenberechnung
nach sich

Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, daß

eder über 3 Monate alte Hund steuerpflichtig ist, und zwa
gleichgültig auf die Dauer der Hundehaltung

Jede Veränderung durch Kauf, Verkauf, Schlachtung oder
Verendung ist binnen 14 Tagen beim städt. Steueramt
Rathaus, Zimmer 3 zu melden.

Für Hunde auf einzelnen abgelegenen Höfen (eine Viertel
gehstunde vom nächsten Gehöft entfernt) beträgt die Steue
50 % von obigen Sätzen

Die Namen der Besitzer von versteuerten Hunden werden
m Dornbirner Gemeindeblatt veröffentlicht.

Bei der Vorführung der Hunde wird eine Hundemarke

ausgegeben, welche die Tiere zum Zwecke der Kontrolle zu
ragen haben 3982

Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger

Altersheim=Gemeinschaftswerk

Bekeiligungsausweis bis 24. Juni 1953
Dienstnehmerschaft vom Zollamt Dornbirn 160.-
Arbeitnehmerschaft der Fa. Othmar Stein¬

hauser & Co., Dornbirr
% Lohnabzug für 4 Monate

Lehrkörper und Angestelltenschaft der Bundes¬
textilschule Dornbirn 330.S

Freie Berufe
Notar Julius Müller, Dornbirn S 1,500.
Dr. Hans Hagen, Rechtsanwalt 200.—S
Finy Gabriel, Dentistir S 200.—
Dipl. Ksm. Dr. Erich Igertz 1 % für

4 Monate und eigener Beitrag S 200.—
Herzlichen Dank

4000

Kirche Gütle

Donnerstag, 2. Juli 1953, Fest Maria Heimsuchung
8 Uhr abends hl. Messe 4006

Sonntag, 28. Juni 1953
Geschäftszahl: E 2640/52, E 2696/52, E 76/53, E. 237/53
E 571/53, E 649/53, E 717/53, E 759/53, E 915/53
E 953/53

Versteigerungsedikt.

Am 2. Juli 1953, vormittags 9 Uhr werden in Dornbirn!
Marktstraße 48, folgende Gegenstände: 2 Wertheimkassen

Zinkenfräsmaschine, 1 Bandsäge, 1 Astlochbohrmaschine
2 Schreibtische, 2 Küchenkasten, 5 Hobelbänke, 1 Radio
mit Plattenspieler, 1 Rechenmaschine, 1 Schreibmaschine,

Schreibmaschinentisch, 1 Motorrad, 1 Bandschleifmaschine,
Schlitzmaschine,

öffentlich versteigert. Mit der Aufforderung zum Bieten wirt

erst eine halbe Stunde nach dem vorstehend angeordnete
Termine begonnen; während dieser Zeit können die Gegen¬
stände besichtigt werden. 4020

Bezirksgericht Dornbirn

Gesch.=Abt. II, am 29. Mai 1953

Fund= und Verlustausweis
der Stadtpolizei Dornbirn

Gefunden: Herrenfahrrad ohne Marke, in der Eisen¬
gasse, Herrenfohrrad, Marke „IKA“ in der Achstr., Herren
hut, Geldtaschen mit Inhalt, Netztasche, 1 Turnschul
1 Paar Kinderschuhe, Taschenmesser, Autoplane, Autobe¬

standteile, Wolljacke, Brille, Kinderwagendecke, Halsketterl,

Gartenschlauch, Schlüssel, Briefmarken.
Verloren: Ersatzreifen für Jeep Herrenarmbanduhr

gold. Halsketterl, Eisenleiter, Schlüssel, Herrenschirm
Herrenhut

Patentsprechtag
Die Patentsprechtage des Wirtschaftsförderungsinstitutes,

welche in Hinkunft jeweils am letzten Samslag eines

jeden Monats stattfinden (Beginn 8 Uhr früh) werden an
tachstehenden Terminen zur Durchführung kommen:

Samstag, 1. 8. 1953 (statt 25. 7. 1953Juli:
Samstag, 22. 8. 1953 (statt 29. 8. 1953August:

Wegen dienstlicher Verhinderung des Paten
inwaltes konnten vorgenannte zwei Paten

sprechtage nicht an den entsprechenden letzten

Samstagen festgesetzt werden.
Samstag, 26. 9. 1953September
Samstag, 31. 10. 1953Oktober:
Samstag, 28. 11. 1953November
wird wegen der Weihnachts= und NeujahrDezember:
eiertage erst später bekanntgegeben werden

Auf die Termine dieser Patentsprechtage wird in dem
am vorhergehenden Samstag erscheinenden Kammermitte
lungsblatt, wie auch jeweils am Donnerstag vor den an¬
jegebenen Terminen, in den Tageszeitungen hingewiesen
In gleicher Weise werden ev. erforderliche Terminänderun
gen veröffentlicht werdenZu den Patentsprechtagen wollen aus Zeitersparnisgrün¬
en alle für notwendig erachteten Unterlagen jeweils mit¬
gebracht werden. In dringenden Patentangelegenheiten mög
mit dem Wirtschaftsförderungsinstitut, Dornbirn, Bahnho
straße 24, oder direkt mit dem Patentanwalt das Einver¬

3902
nehmen hergestellt werden.

Wirtschaftsförderungsinstitut
der Kammer der gewerblichen Wirtschaft für Vorarlberg


